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Spritzereien

In den öffentlichen Basler Badanstalten,
nicht zu unrecht Brausebäder genannt,
sind die Brausen so intelligent konstruiert,

daß alles Wasser, das daneben spritzt,
den Ablauf nicht mehr findet, sondern

quer durch den Ankleideraum hinaus in
den Gang läuft. Dabei ist doch eine
Dusche, die nicht richtig spritzt, keine
Dusche, oder? Als ich das letztemal duschte,
da hat mich die Wartefrau mit lautem
Gepolter wissen lassen, der Gang stehe

unter Wasser, das aus meiner Kabine

geschwommen komme. Als ob ich der
verantwortliche Architekt wäre. Nun
möchte ich allzu gerne wissen, wer uns
Duschenanlagen baut, ohne die primitivsten

Laufeigenschaften des Wassers zu
kennen? Ich wäre gerade gut aufgelegt,
ihm den Kopf gründlich zu waschen! Kebi
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